
Satzung zur 1. Änderung der 
Benutzungs- und Entgeltordnung der Meeraner Museen und ihrer Sammlung 

vom 11.11.2025 

Auf der Grundlage des § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 09. März 2018 (SächsGVBI. S. 62) die zuletzt durch Artikel 15 des Gesetzes vom 27. Juni 2025 
(SächsGVBI. S. 285) geändert worden ist, hat der Stadtrat der Stadt Meerane in seiner öffentlichen 
Sitzung am 31.03.2026 folgende Satzung beschlossen: 

Artikel 1 

Der § 5 Absatz 1 und 2 der Benutzungs- und Entgeltordnung der Meeraner Museen und ihrer 
Sammlung vom 11.11.2025 wird wie folgt geändert: 

§5 
Eintrittsgelder, Entgelte 

(1) Eintrittsgelder für Ausstellungen werden wie folgt erhoben: 

a) Besuch der Sonder-Ausstellung im Erdgeschoss des Alten Rathauses 

Erwachsene 1,00 € 
Kinder bis 6 Jahre, Inhaber von Sozial- oder Familienpass frei 
Ermäßigt 1,00( 
(Schülerinnen und Schüler, Studentinnen und Studenten, 
Auszubildende, Freiwilligen- und Wehrdienstleistende, 
Schwerbehinderte) 
Mitglieder von ICOM, DMB und SMB frei 

b) Besuch der Sonder- und Dauer-Ausstellung im Alten Rathaus 

Erwachsene 3,00 € 
Kinder bis 6 Jahre, Inhaber von Sozial oder Familienpass frei 
Ermäßigt 1,00( 
(Schülerinnen und Schüler, Studentinnen und Studenten, 
Auszubildende, Freiwilligen- und Wehrdienstleistende, 
Schwerbehinderte) 
Mitglieder von ICOM, DMB und SMB frei 
Familienkarte (2 Erwachsene, bis zu 4 Kinder) 8,00( 

c) Besuch der Ausstellung im Höhlermuseum 
(max. 20 Personen) 

Erwachsene 4,00( 
Kinder bis 6 Jahre, Inhaber von Sozial oder Familienpass frei 
Ermäßigt 1,00 € 
(Schülerinnen und Schüler, Studentinnen und Studenten, 
Auszubildende, Freiwilligen- und Wehrdienstleistende, 
Schwerbehinderte) 



Mitglieder von ICOM, DMB und SMB frei 
Familienkarte (2 Erwachsene, bis zu 4 Kinder) 9,00 € 
Führungen außerhalb Öffnungszeiten (bis 10 Personen) 20,00 € 
für die 11. und jede weitere Person gilt der reguläre 
Führungspreis 

d) Angemeldete Führungen durch die Ausstellung im Museum im Alten Rathaus 
(zwischen 5 bis 25 Personen) 

Führungen (excl. Eintritt) 2,00 € pro Person 
Kinder bis 6 Jahre, Inhaber von Sozial oder Familienpass frei 
(excl. Eintritt) 
Ermäßigt (excl. Eintritt) 1,00€ 
(Schülerinnen und Schüler, Studentinnen und Studenten, 
Auszubildende, Freiwilligen- und Wehrdienstleistende, 
Schwerbehinderte) 
Mitglieder von ICOM, DMB und SMB (excl. Eintritt) frei 
Familienkarte (2 Erwachsene, bis zu 4 Kinder) (excl. Eintritt) 8,00€ 
Führungen außerhalb Öffnungszeiten (bis 10 Personen) 10,00 € 
für die 11. und jede weitere Person gilt der reguläre 
Führungspreis 

(2) Eintrittsgelder für Stadtführungen werden wie folgt erhoben: 

Erwachsene 4,00€ 
Kinder bis 6 Jahre, Inhaber von Sozial- oder Familienpass frei 
Ermäßigt 1,00 € 
(Schülerinnen und Schüler, Studentinnen und Studenten, 
Auszubildende, Freiwilligen- und Wehrdienstleistende, 
Schwerbehinderte) 
Familienkarte (2 Erwachsene, bis zu 4 Kinder) 8,00€ 

Artikel 2 
1 nkrafttreten 

Die 1. Änderung der Benutzungs- und Entgeltordnung der Meeraner Museen und ihrer Sammlung 
tritt am 01.04.2026 in Kraft. 



Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO 

Abs. 4: 
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, 
gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 

Dies gilt nicht, wenn 

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die 

Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen 

hat, 
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter 

Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nummer 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf 
der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur 
anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die 
Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen 
hingewiesen worden ist. 


